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Überblick und Agenda

● Aus dem Sachausschuss / Kurzvorstellung
● Pfairrgemeinde in Bad Godesberg – 

Selbstverständnis – Ziele – Verpflichtung
● Aktuelle Thematik: 

– „nach dem Sommer ist vor dem Winter“ – 
Empfehlungen für die Heizung der Kirchengebäude 
in der kalten Jahreszeit
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Laudato si – Ausschuss für 
Schöpfung und EineWelt

● Einsetzung des Ausschusses durch den Pfarrgemeinderat im Frühjahr 2023

● Bisherige Ausschüsse (z.B. SchuU) haben hervorragende Arbeit geleistet

● Aktuell kleine Gruppe an Mitwirkenden:

Thomas Heumann, Beate Bänsch-Baltruschat, Michael Lentze, Gabriele Marks, 
Ulrich Rau, Joachim Schick

● Vorsitz: Ulrich Rau & Michael Lentze

● Verbindung der Themen: Bewahrung der Schöpfung & Eine Welt-Arbeit

● Ziel: Implementierung eines nachhaltigen Handelns in der Gemeinde, Präsenz 
der Weltkirche und „Eine Welt Arbeit“ im Gemeindeleben

● Unterstützung der verschiedenen Gruppierungen und Ausschüsse durch 
Expertise

● Thematische Mitwirkung: Steuerungsgruppe zur Koordination der 
verschiedenen Bauprojekte 
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Laudato si & Eine Welt
● Enzyklika laudato si – über die Sorge für das 

gemeinsame Haus:

– dass Menschen die Unversehrtheit der Erde 
zerstören, indem sie Klimawandel verursachen, 
indem sie die Erde von ihren natürlichen Wäldern 
entblößen oder ihre Feuchtgebiete zerstören; dass 
Menschen anderen Menschen Schaden zufügen 
und sie krank machen, indem sie die Gewässer der 
Erde, ihren Boden und ihre Luft mit giftigen 
Substanzen verschmutzen – all das sind Sünden

– Papst Franziskus spricht sich gegen die aktuelle 
Lebensweise der Menschheit aus, die er als 
„selbstmörderisch“ bezeichnet

– Aufforderung, sich vehement für die Bewahrung der 
Schöpfung einzusetzen

– Verpflichtung, sich aus dem Glauben heraus für 
eine lebenswerte Welt einzusetzen / soziale & 
ökologische Fragestellungen werden Verknüpft; 
Einsatz gegen die Armut in der Welt

● Folgen der Umweltzerstörungen / Klimakrisen führen zur 
wachsenden Armut in der Welt

● „es gibt nur eine Welt“  
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Unser Anspruch

● Authentisches Handeln der Gemeinde auf allen 
Ebenen

● Einsatz für Nachhaltigkeit: im alltäglichen 
Gemeindeleben, in der Sorge Füreinander, bei 
Zukunftsentscheidungen (z.B. Investitionen)…

● Thematische Beschäftigung: 

– In Gottesdiensten, Gesprächen, Aktionen, 
…

● Glaubwürdige Vorbildfunktion der Kirche

Quelle: Herder-Verlag
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Pfairrgemeinde Bad Godesberg
● 08/2021: Auszeichnung als Pfairrgemeinde durch 

das Erzbistum

● Selbstverpflichtung der Pfarrei:

– Fairer Handel: Für Bewirtung, Geschenke, 
Verbrauchsmittel und privaten Einkauf möglichst fair 
gehandelte Produkte wählen.

– Faires Engagement: Teilnahme an „Fairer Woche“, 
weltkirchlichen Aktionen und Wettbewerben sowie 
Werbung für die UN-Entwicklungsziele

– Faire Nachhaltigkeit: Bei Mobilität, Papier, Energie, 
Finanzen, Rohstoffen u.ä. ressourcen-schonend bzw. 
-erhaltend vorgehen.

– Faire Grundhaltung: Wertschätzender Umgang und 
konstruktive Gesprächskultur.
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Wo stehen wir?

● Vieles ist schon erreicht (Beispiel: 
Spülwagen, Vermeidung von 
Einweggeschirr, Misereor-Aktionen, 
Weltladen Heiderhof, Solibrotaktion in 
Sankt Servatius, ...)

● Manches liegt auf der Hand und könnte 
einfach gemacht werden

– Mobilität: Fahrradständer in St. Marien

– Beleuchtungskonzepte in Pfarrheimen und 
Kirchen

– …

● Gemeinsam den Handlungsbedarf in den 
Blick nehmen!
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Was schon läuft
 
 

             Heiderhof       

c/o Joachim Schick (joachim001schick@gmail.com) 
    

Pfairrgemeinde Godesberg 

Visionen plus Aktionen werden Realitäten  

Aus der Praxis für die Praxis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  
 

 

 

 

„Als Kirche öko-regio-fair-nachhaltig unterwegs“ 

Ein Vortrag und Gespräch über die Möglichkeiten,  

als Kirche und in der Kirche aktiv zu sein 

  für alle, die die Bewahrung der Schöpfung  

zu einer Kernkompetenz der Kirchen machen wollen 

MO 25.09.2023 von 19:30 – 21:00 h  

im Weltladen Heiderhof 
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Welche Unterstützung braucht der 
Ausschuss

● Mitwirkung in der konkreten Arbeit (jeder 
ist willkommen sich aktiv bei der 
Konzeption mit Einzubringen!)

● Vernetzung zu den Gremien

– Ansprechpartner in den 
Kirchenverwaltungen

– Einsatz für die Themen durch alle 
Verantwortlichen (Haupt- und 
Ehrenamtliche) – Erinnerung an die 
Selbstverpflichtung (Pfairrgemeinde)

– Aktionen unterstützen (z.B. Adveniat-
Aktion: Gast einladen! ...)
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Konkret: Heizen im Winter 2023/24

● Energiekrise: Sparsamer Umgang mit Energie 
notwendig

● Kirchen sind im Winter nur mit hohem Aufwand zu 
heizen

● Temperaturabsenkung führt zu erheblichen 
Einsparungen

● Kirchenraum wird als „kalt“ empfunden

● Nicht nur Verständnis für „unbeheizte Kirchen“

● Partizipation – können alle mit niedrigeren 
Temperaturen gleichermaßen zurechtkommen?

● Auswirkungen auf Gottesdienstbesuche? 
Auswirkungen auf Gebäude und Instrumente?

● Einheitlicher Beschluss des PGR!
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Herzlichen Dank!
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